Poſener Intelligenz «Blatt. 


Montag, den 5. März 1832, . 


Angekommene Fremde vom 1. März 1832. i 

Hr. Erbherr Mlicki aus Kazmierz, Hr. Erbherr Brodnicki aus Mieroslawier, 
Hr. Erbherr Skoraſzewski aus Schocken, Hr. Erbherr Zeltowski aus Kaſinowo, l. 
in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Erbherr v. Kurnatowski aus Szrodka, Ht. 
Erbberr v. Radonski aus Vieganowo, Hr. Erbherr v. Radonski aus Taczanowo, 
l. in No, 384 Gerberſtraße; Hr. Erbherr Lukomski aus Paruſzewo, Hr. Erbherr 
Zielonacki aus Goniczki, Hr. Erbherr Wodpol aus Oborzysk, l. in No. 395 Ger: 
berſtraße; Hr. Commiſſ. Olunieckt aus Grylewo, Hr. Pächter Bredkrayez aus 
Morakowo, Hr. Pächter Mittelſtaͤdt aus Lewkowo, Hr. Wazyk und Hr. Passt, 
Erbherren aus Jeſtnie, J. in No. 391 Gerberſtraße; Hr. Kreis⸗Steuereinnehmer 
Eſchenhorn aus Wreſchen, Hr. Erbherr Cieſielski aus Raczkowo, Hr. Erbherr Ja⸗ 
nickt aus Podleſie, l. in No. 168 Waſſerſttaße; Hr. Erbherr Daleſzynski aus Po⸗ 
marzanie, l. in No. 187 Waſſerſtraße; Hr. Paͤchter Pigczynski aus Wigniewo, 1, 
in No, 10 Walliſchei; Hr. Oekonomie⸗Gehuͤlfe Hintze aus Marienwerder, 1. in 
No. as Walliſchei; Hr. Kaufmann Rawak aus Frauſtadt, Hr. Kaufmann Stern⸗ 
berg aus Kempen, Hr. Kaufmann Cohn aus Liſſa, Hr. Lieferant Bril aus Schmie⸗ 
gel, l. in No. 12 St. Adalbert; Hr. Landſchaftsrath v. Koſzutski aus Gluchowo, 
Hr. Gutsbeſ. v. Jaraczewski aus Brouikowo, Hr. Gutsbeſ, v. Jaraczewski aus 
Lipno, Frau Gutsbeſ. v. Kraſicka aus Malezewo, l. in No. 251 Breslauerſtraße. 

a Re Vom 2. März. N" 5 

Her. Baron v. Seidlitz aus Ribezyn/ l. in No. 99 Wilde; Fraͤulein Twedte, 
Saͤngerin, aus Danzig, Hr. Kaufmann Marcus aus Thorn, Hr. Gutsbeſ. v. Po⸗ 
ninski aus Wreſchen, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Gutsbeſ. Bieczynski aus Cho⸗ 
bielin, Hr. Gutsbeſ. Gorzenski aus Bieganin, Hr. Bürger Wagrowiecki aus Wre⸗ 
ſchen, 1. in No. 395 Gerberftraße; Hr. Graf Skorzewski aus Luboſtron, Hr. 
Erbherr Zakrzewski aus Zabno, Hr. Erbherr Lipski aus Uzarzewo, l. in No. 391 
Gerberſtraße; Hr. Erbherr Kußner aus Czachurki, Hr. Erbherr Weſierski aus Zus 
rawita, Hr. Juſtynski und Hr. Rzepecki, Partiknliers aus Chlapowo, l. in No. 
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163 Waſſerſtraße; Hr. Prem. Lieut. Sarqaneck aus Frankenſtein, Hr. Stud, juris 
v. Alkiewiez und Hr. Handlungsdiener Hahn aus Breslau, Hr. Oekonom Buͤrgel 
aus Görlitz, l. in No. 165 Wilhelmsſtraße; Hr. Landgerichts⸗Secretair Reder aus 
Krotoſchin, l. in No. 136 Wilbelmsſtraße; Hr. Gutsbeſ. Koſzutski aus Ryczywol, 
l. in No. 370 Dominikanerſtraße; Hr. Aktuarius Schwandke aus Jaratz, l. in 
No. 95 St. Adalbert; Hr. Kaufmann Roſenthal aus Zempelburg, Hr. Kaufmann 
Kapel aus Koſten, l. in No. 20 St. Adalbert; Hr. Kaufmann E. Kazmierski aus 
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Golin, l. in No. 350 Judenſtraße; Hr. Prem. Lieut. v. Tobianowski aus Staſze⸗ 


wo, l. in No. 136 Wilhelmsſtraße. 


— — 


Ediktal⸗Ladung. Ueber das, im Poxec edyktalny. Nad summa 


Wege der nothwendigen Subhaſtation 
verkaufte, zum Nachlaſſe des Mathias 


Ziebert gehoͤrige Grundſtuͤck unter No. 


24/48 hieſelbſt, und deſſen Kaufgeld iſt 


auf den Antrag des Kaͤufers der Kauf⸗ 


gelder⸗Liquidations⸗Prozeß Eröffnet wor: 
den. 


} 


Es werden alle diejenigen, welche an 


das Grundſtuͤck und deſſen Kaufgeld Anz 
fprüche zu haben vermeinen, hierdurch 
oͤffentlich vorgeladen, im Termine auf 
den 9. Mai c. vor dem Landgerichts⸗ 
Rath Ribbentrop Vormittags um 10 
Uhr hieſelbſt angeſetzten Termine zu er⸗ 
ſcheinen und ihre Forderungen anzumel⸗ 
den und gehdrig zu beſcheinigen, widri⸗ 
genfalls die ausbleibenden Gläubiger mit 
ihren Anſprüchen an das Grund ſtück 
werden praͤkludirt werden, und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl 
gen den Käufer deſſelben, als gegen 
je Gläubiger, unter welche das Kauf⸗ 
geld vertheilt wird, auferlegt werden 
oll. 
b Gneſen den 16. Januar 1832. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


szacunkowg nieruchomosci, wsubha- 
stacyi sprzedaney, i do pozostalogei 
Macieja Ziberta naleizcey, w Gnie- 


zuie pod liezbg 24/48. poloZoney, ' 


w skutek wniosku okupiciela process 
likwidacyiny otworzonym zostal. 


Zapozywamy wige wszystkichtych, 
ktörzy do rzeczonego gruntu, lub do 
summy szacunkow&y pretensye maig 
ninieyszem publicznie, aby w termi« 
nie na dzie n 9. Maia b. r. przed 
Sadzig Ribbentrop o godzinie 10. 
wyznaczonym, zglosili sig, i preten- 
sye swe zameldowali i udowodnili, 
w przeciwnym bowiem razie wierzy- 
ciele niestawaigcy 2 Pretensyami swe- 
mi do rzeczonego gruntu prekludo- 
wanemi zostang i im wieczne milcze- 
nie tak przeciw okupicielowi, jako 
przeciw wierzycielom, migdzy ktö- 
rych summa szacunkowa podzieli sig, 


‚naloZonem by& ma, 


Oniezno dnia 16. Styeznia 1833, 
Kröl, Pruski Szd Ziemiatiski, . 


* 
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Subheaſtationspatent. Das im 
Czarnikauer Kreiſe, im Dorfe Grünſier 
unter No. I, belegene, dem Daniel 
Abraham zugehdrige Freiſchulzengut nebſt 
Zubehr, welches auf 1642 Rthl. 8 ſgr. 
taxirt iſt, ſoll Schuldenhalber öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und die Bictungstermine find auf 


1 


den 16. Februar 1832, 
den 20. März 1833, 
und der peremtoriſche Termin auf 
den 28. April 1832, a 
vor dem Herrn Landgerichts-Rath Weg⸗ 
ner Morgens um 10 Uhr allhier ange⸗ 
ſetzt. Beſitzfaͤhigen Kaͤufern werden dieſe 


Termine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 


macht, daß das Grundſtück dem Meiſt⸗ 


bietenden zugeſchlagen werden ſoll, in⸗ 


ſofern nicht geſetzliche Gründe eine Aus⸗ 
nahme nothwendig machen. : 


Die Tax kann in unferer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 5 

Schneildemühl den 7. Novbr. 1831. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


* 


Patent subhastadyiny. Freyszote- 
stwo w wsi Grünfier, powiecie Czarn- 
kowskim pod No. 1. polozone wraz 
2 przyleglosciami, ktöre podlug taxy 
sadownie sporzgdzoney na 1642 tal, 
8 sgr. ocenione zostalo, na 2ada.. 
nie jednego wierzyciela publicznie 


naywiecey daigcemu sprzedane by& 


ma, ktörym koncem termina licyta- 
cyine na 5 Sr a 
dzien 16. Lutego 1832. 
dzien 20. Marca 1832. 
termin zas peremtoryczny na 
dzien 28. Kwietnia 1832. 

zrana o godzinie 10. przed konsylia- 
rzem Sydu naszego W. Wegener w 
mieyscu, wyznaczone zostaly, 

Zdolnosè kupienia maigeych uwia. 
domiamy o terminach tych znadmie- 
nieniem, iz nieruchomosé naywiccey 
daigcemu przybitz zostauie, na po- 
Znieysze za$ podania wzglad mianym 
nie badzie, jezeli prawne powody 
nie bædg wymagas wyigtku. 

Taxa kazdego czasu w registraturze 
naszéy przeyrzang by& mode. 

V Pile, dnis 7, Listopada 1331. 

‚ Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 
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Bock und Schaf⸗Auktion auf dem Königlichen Domainen⸗ 
Amte Rolno bei Birnbaum. Es ſollen aus den hieſigen Schaͤfkreien in dies 
ſem Jahre 1 dreijaͤhriger, 39 zweijährige, 20 einjährige, in Summa 60 Stöck 
Zucht-Stähre und 86 Mutter ſchaft im Wege des Meiſtgebots verkauft werden, und 
iſt dazu ein Licitations-Termin auf den 26. April d. J. früh 8 Uhr auf dem 
Amte Kolnd angeſetzt worden. Die Mutterſchafe wurden aus den edelſten Schä⸗ 
fereien Sachſens angekauft und konnen, ſo wie die Boͤcke, von jetzt ab in der 
Wolle beſehen werden. Die Verkaufsbedingungen ſind in Kolno ſelbſt, ſo wie in 
der Domainen⸗Regiſtratur der Königl. Hochlöbl. Regierung zu Poſen täglich einzu⸗ 

ſehen. Amt Kolno den 29. Februar 1832. f ae 


—— — 


Saamen⸗ Anzeige. In No. 56. Dienſtag den 6. März erſcheint als 
Extrablatt in 4 Bogen zu der Poſener Zeitung meine diesjährige ausführliche Gars 
ten⸗, Gemhfe, Futter⸗, Gras⸗ und Blumen⸗Anzeige, worauf ich hiermit vorläus 
fig aufmerkſam zu machen mir erlaube. ; 
Friedrich Guſtav Pohl in Breslau. 


— —— 


Zwei ganz neue, vorzüglich ſtark gearbeitete Flügel von geſangvollem reis 
nen Metalltone, in Mahagoni und Ahorn, wovon letzterer nach engliſcher Form 
und Menſur, ſtehen billig zum Verkauf bei dem Muſiklehrer Fuhrmann, St. 
Martin No. 3. u 83 

— ä 
g In der Hummel, am alten Markte dicht an der Hauptwache, ſind olle 
Sorten doppelte und einfache Branntweine, wie auch Liqueure, abgezogene Spi⸗ 
titus, auch Spiritus für die Herren Tiſchler, zu billigen Preiſen zu haben. 


— — 


4 g 
Zum Ball Dienſtag den 6. d. M. ladet ergebenſt ein Friebel.“ 
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